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FSE - Erweiterung Feuerwache Süd Elmshorn
Ausf ührungsplanung

PR OJEK T

± 0,00m = +4,58m NHN

STATIK

HA UST ECHNIK _ HLS  E

WIG Wittmaack Ingenieurgesellschaf t  mbH
Flamweg 125  Elmshorn 25335
Telefon: 040 228 20 66 10
mail:  inf o@wig-tga.de

planB schumann&meyer  Ingenieurpartnerschaf t mbB
Ölweide 14  Magdeburg  39114
Telefon: 0391  5598 770
mail:  c .meyer@planb-md.de

GR UNDST ÜC K

Hamburger  Str. 2-6
25337 Elmshorn
Gemarkung Elmshorn
Flur  63
Flurstücke 90/12,  90/13

UK Treppenlauf

OK Fertigteiltreppenlauf

OK Winkelstufe
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2 Mörtelstreifen d=15-30mm,
Breite max. 15cm im Endzustand
weitere Mörtelstreifen sind zwingend
von der Stufe zu entkoppeln (Folie)

monolith. Winkelstufe mit Rutschhemmung
und Kontrastmarkierung stufenbreit
n. Angabe Architekt
Stufenbreite > 200cm, 2 monolith. Winkelstufenelemente
Betonwerkstein, d=50mm, Fuge unterhalb des Brüstungselementes

Anschluss Treppenlauf an Wand
mit Schallentkopplung (Produkt der Planung:
gem. Angabe Statik)

elastische Fuge

Stahlwange, Flachstahl, d=10mm
lackiert NCS

Anschweißlasche für Lastabtrag
150x100x10mm, mit je 2x M12
Senkkopf (A4) verschweißt
an Treppenwange,
auf jeder Stufe

Stahltreppengeländer, grundiert
lackiert NCS

Geländer an Stahlwange geschweißt

elastische Fuge

Untergurt an Stahlwange geschweißt

2 Mörtelstreifen d=15-30mm,
Breite max. 15cm im Endzustand
weitere Mörtelstreifen sind zwingend
von der Stufe zu entkoppeln (Folie)

monolith. Winkelstufe mit Rutschhemmung
und Kontrastmarkierung stufenbreit
n. Angabe Architekt
Stufenbreite < 200cm, 1 monolith. Winkelstufenelemente
Betonwerkstein, d=40mm

Vertikalschnitt Treppenauge - Querschnitt A-A
Treppenhaus 2 EG - 1.OG
M 1:10

5 4 1,625 4 5 4 225 4 5 4 1,225 4 5

Stufensockel
Betonwerkstein h=71mm

Putz + Anstrich

Handlauf Edelstahl, d=40mm

Stahlkonsole grundiert,
lackiert NCS

Fußpunkt Geländer auf
Treppenlauf, voller Querschnitt
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Anschluss Treppenlauf an
Podest mit Schallentkopplung
(Produkt der Planung:
gem. Angabe Statik)

Dehnfuge
Randdämmstreifen und elastische Fuge

elastische Fuge
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Kontrastmarkierung als eingeklebter
Werksteinstreifen, bxh=40x20mm,
stufenbreit

Edelstahl-Profil, einreihig
zur Rutschhemmung,
eingeklebt in eingesägte Rille,
Überstand 2mm

VK Stahlwange

Bodenplatte
Fugen gem. Podestbelag
im Mörtelbett MGIII, d=30mm
Ausgleichsspchtelung

erste Winkelstufe auf Fertigteiltreppenlauf,
alle Stufen mit gleicher Aufsichtsbreite

Vertikalschnitt Anschluss
Treppenlauf an Geschossdecke
Austritt
M 1:10

Decke
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VK Stahlwange

Anschluss Treppenlauf an
Podest mit Schallentkopplung
(Produkt der Planung:
gem. Angabe Statik)

Dehnfuge: Randdämmstreifen
und elastische Fuge

Kontrastmarkierung als eingeklebter
Werksteinstreifen, bxh=40x20mm,
stufenbreit

Edelstahl-Profil, einreihig
zur Rutschhemmung,
eingeklebt in eingesägte Rille,
Überstand 2mm

monolith. Winkelstufe
Betonwerkstein, d=40mm

elastische Fuge
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Bodenplatte
Fugen gem. Podestbelag
im Mörtelbett MGIII, d=30mm
Ausgleichsspchtelung

Vertikalschnitt Anschluss
Treppenlauf an Zwischenpodest

EG/1.OG und 1.OG/2.OG
M 1:10
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Halteplatte, Stahl, verschweißt
an Stahlprofil
gerundet für Handlaufrohr
d=40mm, mit Bohrungen

Stahlprofil rechteckig,
d=ca.5mm, b=10mm
zum Verschrauben
an Geländerstäbe,
ca. 2 Bohrungen mittig
lackiert NCS-Code: S4040-Y80R

Handlauf Edelstahl, d=40mm
Abstand Achse Handlauf
zu Geländerstab: 70mm
Mindestabstand Brüstung
zu Handlauf: 50mm

Geländerdetail  Handlaufbefestigung
M 1:5

Handlauf Edelstahl, d=40mm
+90cm ü. Stufenvorderkante/ OKFF
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Anschluss Treppenlauf an
Podest mit Schallentkopplung
(Produkt der Planung:
gem. Angabe Statik)

Dehnfuge: Randdämmstreifen
und elastische Fuge

elastische Fuge
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Kontrastmarkierung als eingeklebter
Werksteinstreifen, bxh=40x20mm,
stufenbreit

Edelstahl-Profil, einreihig
zur Rutschhemmung,
eingeklebt in eingesägte Rille,
Überstand 2mm

VK Stahlwange

Bodenplatte
Fugen gem. Podestbelag
im Mörtelbett MGIII,
d=30mm
Ausgleichsspchtelung

erste Winkelstufe auf Fertigteiltreppenlauf,
alle Stufen mit gleicher Aufsichtsbreite

Bodenplatte
Fugen gem. Podestbelag
im Mörtelbett MGIII, d=30mm
Ausgleichsspchtelung

Vertikalschnitt Anschluss
Treppenlauf an Zwischenpodest

M 1:10

Podest
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Anschluss Treppenlauf an
Podest mit Schallentkopplung
(Produkt der Planung:
gem. Angabe Statik)

Dehnfuge: Randdämmstreifen
und elastische Fuge

Bodenplatte
Fugen gem. Podestbelag
im Mörtelbett MGIII, d=30mm
Ausgleichsspchtelung

Kontrastmarkierung als eingeklebter
Werksteinstreifen, bxh=40x20mm,
stufenbreit
Edelstahl-Profil, einreihig
zur Rutschhemmung,
eingeklebt in eingesägte Rille,
Überstand 2mm

elastische Fuge

UK Stahlwange

UK Treppenlauf
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Vertikalschnitt Anschluss
Treppenlauf an Geschossdecke
Antritt
M 1:10

Decke

±0,00

-0,12

-0,12
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1,26
1,51

±0,00

-0,12

-0,30

-0,12

-0,30

VK FF

VK RD

IW01

A.1.2.X Fenstertyp

Rohbaubreite
Rohbauhöhe

Sturzunterkante
zu OKRD

SB3

LDB ≥1.05 min.  Lichte Durchgangsbreite

Türnummer

Sturzunterkante

Brüstungshöhe
zu OKRD

Brüstungshöhe
Fertig zu OKFF

UZ 60/70

Rw

R'w

Raumnummer

Raumname
Netto Raumf läche

Raumumf ang
Lichte Raumhöhe

Oberf läche Decke/Untersicht
Oberf läche Boden

Oberf läche Wandbelag

Rohbaubreite x Rohbauhöhe
Brandschutzanforderung

LDH ≥2.20 min.  Lichte Durchgangshöhe

Schallschutzanforderung

Stahlbeton

Plangraf ik

WU-Beton

Betonfertigteil

Estr ich

Mauerwerk

Metall

Leichtbeton

Leichtbau, GK

Brettschichtholz

Wärmedämmung,  weich

Wärmedämmung,  hart

Schüttung / Substrat

Sand

Brandabschhnitt

BD - Bodendurchführung

DD - Deckendurchbruch

WD - Wanddurchbruch

WS - Wandschlitz

Höhe OK FF (Oberkante Fertigfußboden)

Höhe UK FF (Unterkante Fertigfußboden)

Höhe OK RD (Oberkante Rohdecke)

Höhe UK RD (Unterkante Rohdecke)

Deckensprung Rohbau

Deckensprung Ausbau

Vorderkante Fertigfußboden

Vorderkante Rohdecke

Bauteilcodierung gem. Aufbautenkatalog

Raumstempel

Fenstermarker

Marker & Wolken

STUK +2.70 roh

Wandoberf läche

Türmarker

T.0.15-02

STUK +2.70

Abkürzungen
Höhenbezüge und Maßangaben

OK Oberkante
UK Unterkante
RBV Rohbodenversprung
RDV Rohdeckenversprung
VK RD Vorderkante Rohdecke
VK RB Vorderkante Rohboden
VK AD Vorderkante Abhangdecke
BRH Brüstungshöhe ab OK FF
BW Belagswechsel
DW Deckenbekleidungswechsel

Brandschutz gem.  DIN4102-2

F30 f euerhemmend
F60 hoch f euerhemmend
F90 feuerbeständig

Öf fnungen

WD Wanddurchbruch
WS Wandschlitz
BD Bodendurchbruch
DD Deckendurchbruch
FBA Fer t igf ußbodenaussparung
BA Rohbodenaussparung
FDA Deckenaussparung (Fertig)
DA Deckenaussparung
UZD Unterzugdurchbruch

LDB Lichte Durchgangsbreite
LDH Lichte Durchgangshöhe
OL Ober lichtverglasung 

Oberf lächen

Wände
PU Putz
AS Anstr ich
SP/A Spachteln + Anstr ich
PU/A Putz + Anstr ich
FL1 Wandf liesen,  raumhoch
FL2 Wandf liesen,  bis 1,20m
B Beton,  sichtbar (ohne SB Klasse)
ST Stahlblech

Böden
PA Parkett
FL Fliese
BW Betonwerkstein
ES Estr ich beschichtet

Abhangdecken
AK GK Akustikdecke, GK gelocht
GK GL Gipskar tonglattdecke
GK FR Gipskar tonglattdecke
 (Feuchtraum)
GK Raster Gipskarton-Rasterdecke
HWL Holzwolleleichtbauplatten
HMP Holzwolle-Mehrschichtplatte
RD Rohdecke

Wolken

Änderungswolke

Abstimmungsbedar f

BA - Bodenaussparung

Höhenbezug EG OKFF ± 0,00 (+4,58m NHN)

BRH +0.90 rohBRH +0.90

-0,23

Höhe OK FF (Oberkante Fertigfußboden)

Höhe OK RD (Oberkante Rohdecke)

Unterzug Breite/Höhe
(statische Gesamthöhe des Unterzugs inkl. Rohdecke)

Oberf läche geputzt, Stärke ca. 15mm

allgemeines bewertetes Schalldämmmaß

bewertetes Bau-Schalldämmmaß

B.2.041
Treppenraum
17,00  m2

26,83 5 m
2,50 m
AK GK
BW
PU/A

1,35x2,38
RS

≥ 27dB (R'w)
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Geländer des "startenden" Treppenlaufes
wird bis zum angrenzendenTreppenlauf geführt

Handlauf parallel zum Podest

Handlauf parallel zum Treppenlauf

Handlauf parallel zum Treppenlauf

Stahlwange

Stahlwange

Geländer parallel zum Treppenlauf

Geländer parallel zum Podest

Geländer parallel zum Treppenlauf

Schnittpunkt Geländer
an Innenecke
OK jeweils
+1,01m ü. Podest

Geländerdetail  Eckausbildung
M 1:5

er
st

e 
S

tu
fe

 T
re

pp
en

la
uf

letzte Stufe Treppenlauf

Geländer des "ankommenden" Treppenlaufes
springt zurück
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Geländerstäbe "Knicklinie"
Verlauf parallel zum Podest
Position gem. Treppenplanung

Stahlwange, d=10mm
Anschweißlasche für Lastabtrag
150x100x100mm, mit je 2x M12
Senkkopf (A4) verschweißt
an Treppenwange,
auf jeder Stufe

Geländerstäbe "Knicklinie"
Treppenlauf, Verlauf parallel
zur Treppensteigung

Stahlwange, d=10mm

Geländerstäbe "Knicklinie"
Verlauf parallel zum Podest

Verschraubung gem. Angabe Statik
Verschraubung gem. Angabe Statik

Geländerdetail  Decke/ Zwischenpodest
(Wangen- und Geländerstabhöhe richtet sich nach
Decken-/ Podeststärke und FB-Aufbau)
M 1:10

Geländerdetail  Treppenlauf
M 1:10

Achsmaß ≤ 12cm i.L.

Geländerstäbe "Knicklinie"

parallel zu Treppensteigung

Obergurt 40/20mm, grundiert

lackiert NCS-Code: S4040-Y80R

+1,01m ü. Stufenvorerkante

Stahlwange d=10mm
der Treppenform
folgend, grundiert
lackiert NCS-Code:
S4040-Y80R

Flachstahlstabgeländer
12/40mm, grundiert
lackiert NCS-Code:
S4040-Y80R

20mm Aufkantung

20mm Überstand

Handlauf Edelstahl, d=40mm

+90cm ü. Stufenvorderkante

Achsmaß ca. 110mm
≤ 12cm i.L.

Stahlwange d=10mm, grundiert
lackiert NCS-Code: S4040-Y80R

Flachstahlstabgeländer 12/40mm, grundiert
lackiert NCS-Code: S4040-Y80R

20mm Aufkantung

20mm Überstand
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UK Geländerstab 20mm

oberhalb UK Stahlwange

Verjüngung
Geländerstäbe
von 40 aus 20mm

Obergurt 40/20mm, grundiert
lackiert NCS-Code: S4040-Y80R

+1,01m ü. Stufenvorderkante

Maßangaben Geländerstäbe
variieren nach Höhe Podeststärke

und FB-Aufbau

Anschweißlasche für Lastabtrag
150x100x100mm, mit je 2x M12
Senkkopf (A4) verschweißt
an Treppenwange

UK Treppenlauf

OK Fertigteiltreppenlauf

OK Winkelstufe
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2 Mörtelstreifen d=15-30mm,
Breite max. 15cm im Endzustand
weitere Mörtelstreifen sind zwingend
von der Stufe zu entkoppeln (Folie)

Stufensockel
Betonwerkstein h=71mm

monolith. Winkelstufe mit Rutschhemmung
und Kontrastmarkierung stufenbreit
n. Angabe Architekt

Anschluss Treppenlauf an Wand
mit Schallentkopplung (Produkt der Planung:
gem. Angabe Statik)

Putz + Anstrich

elastische Fuge

elastische Fuge

Stahlwange, Flachstahl, d=10mm
lackiert NCS

Anschweißlasche für Lastabtrag
150x100x10mm, mit je 2x M12
Senkkopf (A4) verschweißt
an Treppenwange,
auf jeder Stufe

Handlauf Edelstahl, d=40mm

VK Rohbau Treppe

VK Stahlwange

Stahltreppengeländer, grundiert
Lackierung in NCS durch Maler

Stahlkonsole, grundiert
Lackierung in NCS durch Maler

Geländer an Stahlwange
geschweißt

Vertikalschnitt Treppenauge
am Beispiel  TRH 2 1.OG  - 2.OG
M 1:10

5 4 1,225 4 5 4 625 4 5 4 1,225 4 5

24
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Stahltreppengeländer,
lackiert NCS

Dehnfugenprofil

Vertikalschnitt Treppenauge
Querschnitt C-C
Treppenhaus 2 EG - 1.OG
M 1:10

Untergurt 40/20mm
waagerecht

Obergurt 40/20mm
parallel zur

Treppenneigung
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AB

Vertikalschnitt Treppenauge
Längsschnitt
Treppenhaus 2 EG - 1.OG
M 1:10

C
C

Untergurt 40/20mm

Obergurt 40/20mm
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Stahltreppengeländer,
lackiert NCS

elastische Fuge

Vertikalschnitt Treppenauge
Querschnitt B-B
Treppenhaus 2 EG - 1.OG
M 1:10Detailpunkte An- und Austritt

am Beispiel Treppenhaus 2
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